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Planspiele zur europäischen Asyl- und Flücht- 
lingspolitik sowie „Europoly für Grundschulen“ – 
Weiterbildung vom 07. bis 09. April 2017

Europateam NRW –  
jung und engagiert! 

http://www.politische-bildung.nrw.de


EDITORIAL

„Europoly für Grundschulen“ 

„Europoly“ bringt Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse 
„Europa“ auf unterschiedliche Art und Weise näher. Dabei 
wird auf altersgerechte und spielerische Methoden zurück-
gegriffen. Einerseits wird die geografische und kulturelle 
Vielfalt Europas vermittelt. Andererseits werden die Unter-
schiede zwischen den politischen europäischen Institutionen 
und dem geografischen Europa dargestellt. Als Methoden 
kommen das „Europa-Puzzle“, das „Europa-Quiz“ sowie ein 
„Sprachen-Spiel“ zum Einsatz.

Planspiel „Festung Europa?“ 

Das Planspiel „Festung Europa?“ thematisiert die Flüchtlings- 
und Asylpolitik der EU und deren Mitgliedstaaten. Ziel ist es 
einerseits, die Teilnehmenden mit der Thematik vertraut zu 
machen sowie die verschiedenen inhaltlichen Standpunkte 
der EU-Länder zu vermitteln. Andererseits erhalten die Teil-
nehmenden Einblick in die Arbeitsweisen des Europäischen 
Rates und können nachvollziehen, wie Diskussionen und De-
batten ablaufen. Sie erkennen, dass sich die Konsensfindung 
schwierig gestalten kann, wenn einzelne Länder hartnäckig 
ihre Position vertreten.

Planspiel „Asyl in Europa –  
von der Idee zum Gesetz“ 

„Asyl in Europa – von der Idee zum Gesetz“ wurde gezielt 
für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Jahrgangsstufe je-
der Schulform entwickelt. Die Teilnehmenden schlüpfen 
in die Rollen von Kommission, Parlament und Rat. Sie ver-
handeln über drei ausgewählte Fragen: Wie sollen Asylsu-
chende innerhalb der EU verteilt werden? Ab wann dürfen 
sie arbeiten? Welche Familienmitglieder dürfen nachgeholt 
werden? Schritt für Schritt erleben die Teilnehmenden den 
Weg von der Idee, also dem Vorschlag der Kommission, bis 
zum fertigen Gesetz. Sie lernen die Zusammensetzung und 
die Aufgaben der drei wichtigsten EU-Institutionen kennen. 
Den Schülerinnen und Schülern wird deutlich, dass europä-
ische, Lösungen in dieser Frage schwierig, aber wichtiger 
denn je sind.



PROGRAMM

Tag 1 – „Europoly für  
Grundschulen“
Moderation: Friedericke Fischer
Teamerin 

FREITAG, 7.4.2017

16:00 Uhr	   Begrüßung und Einführung
	 Carmen Teixeira 
	 Landeszentrale für politische Bildung 
	 Nordrhein-Westfalen
	 Julia Rieck
	 Gustav-Stresemann-Institut e. V.

16:15 	   „Europoly“ – Ein Angebot für 
	 Grundschulen in NRW – Nachschulung
	 Benedikt Müschenborn
	 Marcel Schmeer 
	 Teamer

18:15 	   Offene Fragen 
	 Benedikt Müschenborn
	 Marcel Schmeer 
	 Teamer

18:30 	   Abschlussdiskussion
	 Carmen Teixeira
	 Landeszentrale für politische Bildung 
	 Nordrhein-Westfalen

19:00 	 Abendessen

	 Freier Abend



Tag 2 – Wahlmöglichkeit 1 – 
Planspiel „Festung Europa?“ 
Benedikt Müschenborn, Marcel Schmeer
Teamer 

SAMSTAG, 8.4.2017

8:45 Uhr	   Begrüßung
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

9:00	   Planspiel Nachschulung 
	 Einführung/Rollenverteilung

9:45	 Kaffeepause

10:00	   Fortführung
	 Auftakt/1. Statementrunde

12:15	 Mittagessen

13:15	   Fortführung
	 2. Statementrunde, Abschluss
	 Feedback

14:45	 Kaffeepause
	
15:00	   Einführungsmethoden

16:00	 Pause

16:45	   Warming up
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

17:00	   Plenum
	 Hinweise aus der Praxis –  

„Festung Europa/Asyl in Europa“
	 Benedikt Müschenborn
	 Marcel Schmeer 
	 planpolitik

18:00 	 Abendessen

19:00	 Gemeinsamer Abend
	 Friedericke Fischer



Tag 2 – Wahlmöglichkeit 2 – Planspiel 
„Asyl in Europa - von der Idee zum Gesetz“ 
Annegret Schneider
planpolitik 

SAMSTAG, 8.4.2017

8:45 Uhr	   Begrüßung
	 Jannis Stenzel 
	 Landeszentrale für politische Bildung NRW

9:00	   Planspiel Nachschulung 
	 Einführung/Rollenverteilung

9:45	 Kaffeepause

10:00	   Fortführung
	 Strategieplanung/1. Sitzungen

12:15	 Mittagessen

13:15	   Fortführung
	 2. Sitzungsrunde
	 Abstimmungen

14:15	 Kaffeepause
	
15:30	   Abschluss, Feedback

16:00	 Pause

16:45	   Warming up
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

17:00	   Plenum
	 Hinweise aus der Praxis –  

„Festung Europa/Asyl in Europa“
	 Benedikt Müschenborn
	 Marcel Schmeer 
	 planpolitik

18:00 	 Abendessen

19:00	 Gemeinsamer Abend
	 Friedericke Fischer
	



Tag 3 – Europäische Flüchtlings-  
und Asylpolitik

SONNTAG, 9.4.2017

8:45 Uhr	   Begrüßung
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

9:00	   Keynote – Europäische  
Flüchtlings- und Asylpolitik

	 Flucht und Migration in  
(zeit-)historischer Perspektive

	 Dr. Kristin Platt
	 Ruhr-Universität Bochum

9:45	   Diskussion
	 Dr. Kristin Platt
	 Ruhr-Universität Bochum

10:15	 Kaffeepause

10:45	   Team-Diskussion
	 Zusammenarbeit mit dem  

Gustav-Stresemann-Institut
	 Carmen Teixeira 
	 Landeszentrale für politische Bildung
	 Nordrhein-Westfalen 
	 Julia Rieck
	 Gustav-Stresemann-Institut e. V.

11:15	   Team-Besprechung
	 Zukünftige Teambildung-Maßnahmen/ 

Exkursion, Vernetzung nach Osteuropa
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

12:30	   Wahl des neuen ExpertInnenteams
	 Friedericke Fischer
	 Teamerin

13:00	 Mittagessen

	 Abreise



ANMELDUNG 

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an:

  nadine.dehaan@mfkjks.nrw.de

Bitte melden Sie sich bis zum 17. März 2017 an. 
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen 
begrenzt. 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

Wir erheben einen Teilnahmebeitrag für die gesamte
Fortbildung in Höhe von 20,- Euro inkl. Unterbringung 
und Verpflegung, der nach erfolgreichem Abschluss 
der Weiterbildung in bar zurückerstattet wird. 

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag nach 
Erhalt der Eingangsbestätigung an:

GSI, Postbank Köln
IBAN: DE89 3701 0050 0206 4245 08
BIC: PBNKDEFF
Referenz: GSI-Seminarnummer: 5/550/17

  Der Teilnahmebeitrag muss bis zum 24. März 2017 
eingegangen sein. Erst dann erhalten Sie eine 
endgültige Anmeldebestätigung. 

   Sie übernachten in Zwei-Bett-Zimmern im Gustav-
Stresemann-Institut e. V. in Bonn. Fahrtkosten werden 
nicht übernommen. 

   Die Weiterbildung schließt am 09. April 2017 mit 
einem Zertifikat ab, das eine Referenz der Landeszentrale 
für politische Bildung Nordrhein-Westfalen und des GSI 
enthält. Für den Erhalt ist die durchgängige Anwesenheit 
erforderlich.
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VERANSTALTER UND ANSPRECHPARTNER

Landeszentrale für 
politische Bildung NRW
im Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Haroldstraße 4
40213 Düsseldorf
www.politische-bildung.nrw.de

  Carmen Teixeira 
carmen.teixeira@mfkjks.nrw.de

KOOPERATIONSPARTNER 

Gustav-Stresemann-Institut e. V. (GSI)
www.gsi-bonn.de

  Julia Rieck
j.rieck@gsi-bonn.de

VERANSTALTUNGSORT 

Gustav-Stresemann-Institut e. V. 
Langer Grabenweg 68
53175 Bonn-Bad Godesberg
Tel.: 0228 / 8107-100
Fax: 0228 / 8107-111

  Hinweise zum Tagungshaus und zur Anreise finden 
Sie unter: www.gsi-bonn.de/kontakt/anreise
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